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Kirchenband „Exodus“ füllte die Kirche bis zum letzten Platz / Schlagzeuger Stefan Binder verabschiedet
treter Kurt Hartenbach, Pfarrer Karl-
heinz Kläger und Kaplan Thomas
Stahlberger konnte Thoman viele
Brautpaare begrüßen, die „mit Ex-
odus geheiratet“ hatten sowie circa
350 Konzertgäste.

Alle zwei Jahre lädt „Exodus“ zu
einem Kirchenkonzert ein. Den Rest
des Jahres sind die Musiker, die Sän-
gerinnen sowie Sänger Jürgen Tho-
man auf unzähligen Hochzeiten und
kirchlichen Festen wie Firmung und
Erstkommunion gefragt. „So oft wie
dieses Jahr wurden wir noch nie ge-
bucht“, erzählte Michael Thoman.
Im Mai habe die Band gar jedes Wo-

Gottenheim. „Sing Halleluja“ –
ihre wichtigste Botschaft stellte
die Kirchenband „Exodus“ am
Samstagabend, 5. Dezember, an
den Anfang ihres zweistündigen
Konzertprogramms. Schon bei
der Begrüßung machte Bandlea-
der Michael Thoman deutlich,
dass es ein besonderes Exodus-
Konzertwerdenwürde: „Erstmals
wird heute ein Filmmitschnitt un-
seres Konzerts produziert.“

chenende gespielt.
Dennoch fanden die zwölf Band-

mitglieder Zeit, ein ganz neues Pro-
gramm für ihr Kirchenkonzert ein-
zustudieren, das mit vielen Höhe-
punkten überzeugte. Der erste Teil
des Konzertes wurde mit neuen
geistlichen Liedern gestaltet, die in
ein von Exodus arrangiertes Medley
aus acht Stücken gipfelten. Mit dem
Song „I will follow him“ aus dem
Filmhit „Sister Act“ schlug Exodus
die Brücke zur weltlichen Musik.
Neue musikalische Wege beschrit-
ten die Musiker mit „Radioactive“
von den „Imagine Dragons“ – von

Stimmlich auf der Höhe zeigten sich die vier Sängerinnen von Exodus. Die Konzertbesucher in der St. Stephans-Kirche waren begeistert. Fotos: ma

Sängerin Beatrice DuBellier exzel-
lent umgesetzt. Katharina Ludwig
setzte mit dem Aretha-Franklin-
Klassiker „I say a little prayer“ einen
nächsten Höhepunkt. Nur mit Ge-
sang und Keyboard wurde Andreas
Bouranis „Auf uns“ umgesetzt.

Nach zwei Stunden bester musi-
kalischer Unterhaltung wurde be-
geistert applaudiert – was die Band
mit zwei Zugaben belohnte. Mit
einem Präsent und herzlichem Dank
wurde zudem Schlagzeuger Stefan
Binder verabschiedet, der die Band
nach acht Jahren aus beruflichen
Gründen verlässt. Marianne Ambs
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Auf neuen musikalischen Wegen


